
Anlage XV.

Etat des Lanbarmenhauses zu Trier.

Otat
des

Fandarmenhauses zu Trier

für die Etatsjahre

vom 1. UpVil l897 bis 31. M<wz 1898
und

vom 1. ApVil 1898 bis 31. März 1899.

Berechnetauf 200 Ortsarme und
225 Landarme.

Summe 425 Köpfe.

Hierzu Unter-Etat ^ über die Land- und Viehwirthfchaft(S. 463—408),
sowie der Unter-Etat L über den Arbeitsbetrieb (S. 409—411),

««»sVOU«»»»«

50



Landarmenhauszu Arier,

394

Titel.

II.

III.

IV.

V.

Nr. Ginnahme.

Miethen, Pachte, Zinsen

Ans der Land- und Viehwirthschaftgemäß Unter-Etat H,. .

Wegekostender Häuslinge

Aus dem Ärbeitsbetriebegemäß Unter-Etat L.

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung ......
Summe der Einnahme

Betrag
für die

Etatjahre
1897/98 und

1898/99.
^ -4-

700

4 000

135 800

6 200

800
14? 500

Betrag
nach dem
Etat für
1895/97.

4

2 950

4 000

127 400

7 700

800 —
142 850

Landarme nhaus zu Trier.

395

Mithin jetzt

mehr

8 400

8 400

weniger

2 250

1500

3 750

4 650

Bemerkungen.

An Miethe sind für einen Speicher in Haus II. 100 M, zu erheben. Das bisher uer>
miethete Haus Brückenstraße27 ist grüßtentheils zu einer Dienstwohnung für den
Anstaltsarzt hergerichtet.

Ferner sind als Reservefonds 24 861,51 M. bei der Landesbank der Rhein¬
provinz zu 2',°/„ deponirt -^ 609,04 M. Zinsen, rund 600 M.

Einnahme für 1894/95 . . 3009,1« M.
1895/96 . . 4450,81 „

zusammen 7459,9? M.
oder durchschnittlich3729.99 M.

Zu berechnen sind:
1. Für 200 Ortsarme und 225 Landarme -- 425 Köpfe Pflege¬

tosten K 0,80 M, pro Tag und Kopf........
2. Für 150 Häuslinge Kurtosten K 0,20 M. pro Tag und Kopf .
3. Von den in der Anstalt verstorbenen Häuslingen Neerdigungs-

losten (siehe Ausgabe Titel III. Nr. 11), rund.....
zusammen

Einnahme für 1894/95 . . 119 979,87 M.
1895/96 . . 131970,40 „

zusammen 251950,27
oder durchschnittlich125 975,14 M.

124 100 M.
10 950 „

750 „
135 800 M.

M.

Einnahme für 1894/95
1895/96

3647.91 M.
5687.92 „

zusammen 9335,83 M.
oder durchschnittlich4667,92 M.

Einnahme für 1894/95
1895 96

698,88 M.
551,30 „

zusammen 1250,16 M,
oder durchschnittlich625,09 M.
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La nbarmenhaus zu Trier,

396

Titel.

I.

II.

Nr. Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Verwalter Gehalt.......3530 M-

Demselben persönliche,pensionsberechtigteZulage 500 „
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung und Be¬

leuchtung,pensionsberechtigtzum Betrage von 650 M.
Für den Rendanten Gehalt ..........>

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung und Be¬
leuchtung, pensionsberechtigtzum Betrage von 590 M.

Für den AufseherGehalt ........1145 M.
Kleidergelder........ 125 „

Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen-
sionsberechtigt zum Netrage von 251 M,

Für die AufseherinGehalt ....... 600 M.
An Stelle der freien Beköstigung . . . 360 „
Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen-

sionsberechtigt zum Betrage von 117,50 M.
Für den SchuhmachermeisterGehalt . . , . 1160 M,

Außerdem als Entschädigungfür die fort-
gefallenenEmolumente ....... 231 „

Für den SchneidermeisterGehalt ..... 800 M.
Außerdem als Entschädigung für die fort-

gefallenenEmolumente ....... 231 „
Für den Pförtner Gehalt........1240 M.

Demselbenfür Nachtwacheeine nicht pensions¬
berechtigte Funltionszulage von .... 150 „

Außerdemfreie Wohnung, Heizungund Beleuchtung,pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 231 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den katholischen HausgeistlichenRemuneration

., „ evangelischen
„ „ Hausarzt Remuneration.....
Außerdemfreie Dienstwohnung.

Zu übertragen

Betrag
für die

Gtatstnhre
1897/98 und

1898/99.

4 030

2 760

1270

960

1391

1031

1390

12 832

1800
660

1500

3 960

Betrag
nach dem
Etat für
1895/97.

3 910

2 640

1070

706

1110

1110

1340

11886

1800
660

1500

3 960

Landarmenhaus zu Trier.

39?

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

120

120

200

254

281

50

,^,.,

79

-^

Stellenmhaber: Landarmenhaus-Vorsteher Zietzschmann,bisheriges Gehalt 3410 M. und
120 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan — 3530 M. Außerdem 500 W.
pensionsberechtigteZulage zum Ausgleich gegen sein früheres Einkommenals Ar-
beitsinsvektor an der Anstalt zu Nrauweiler.

Ltelleninhaber: Rendant Freiherr Raitz von Frentz, bisheriges Gehalt 2640 W. und
120 M, Erhöhung nach dem Vefoldungsplan — 2760 M.

Stellenmhaber: Aufseher Auersbach, bisheriges Gehalt 1070 M. und 75 M. Er¬
höhung — 1145 M. (vergl. die Anlage 10 zu den Sitzungsprotokollen.)

Stelleninhaberin: Aufseherin Steinbach, Anfangsgehalt 600 M.
Die frühere Stelleninhaberin, Aufseherin Nerger, ist pensionirt. An Stelle

der Beköstigung tritt der seither veranschlagte Geldwerts als Entschädigung,

Stellenmhaber: SchuhmachermeisterSchmitt, bisheriges Gehalt 1110 M. Und 50 M.
Erhöhung -- 1160 M.

Bei der Ueberführung der epileptischen Kranken von Mariaberg nach dem
Landarmenhausehaben die beidenWerkmeisterdie Dienstwohnungenräumen müssen.
Für die fortgefallenen Emolumente ist der feither veranschlagteGelbwerth als Ent¬
schädigung eingestellt.

Stellenmhaber: Schneidermeister Martin, bezieht das Anfangsgehalt.
Der seitherige Stelleninhaber, Schneidermeister Villo, ist ausgeschieden.

Stellenmhaber: Pförtner Viehöuer, bisheriges Gehalt 1190 M. und 50 M. Er.
höhung --- 1240 M.

1025 -— 79

946 — —

—
—

—
Dem Anstaltsarzt Dr. Isphording ist für die Dauer der Unterbringung der Epilep-

tifchen im Landarmenhause neben der bisherigen Remuneration von 1500 M, freie
Dienstwohnung bewilligt.

— — -^- ->



Landarmenhaus zu Trier.
398

Titel,

II.

III,

M Ausgabe.

Uebertrag
Für den Lehrer Remuneration ..........

Außerdemfreie Wohnung, Heizung, Beleuchtungund Be¬
köstigung,veranschlagtzu 600 M.

Für 3 Aüreaugehülfen zur Verwendung in Mätenform auf
Verfügung des Landesdirektors .........

„ das Warte« und Dienstpersonal,Löhne. . - . . . .

Zuschußan den Etat zur Zahlung von Pensionen, Wittwen-
und Waifengeldern:c .............

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung . .............

Für Bekleidung ..........
Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung..........

Für Mobilieu, Utensilien«.......

Für Heizung...........

Vetrllg
für die

Etnlsjahre
1897/88 und

1898/99.

Zu übertragen

3 960
700

3 000

9 000

3 499
20159

68 000

10 000
5 000

3 600

3 000

6 500

96100

Netrag
nach dem
Etat für
1895/97.

7^!
?:;

3 960

800

7 000

4 52!
16 285

64 000

10 000
5 000

2 800

2 000

5 500

89 300

13
13

Landarmenhaus zu Trier.
399

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

700

2 200

2 000 > -

1025 40

Zur Unterrichtung der im schulpflichtigenAlter stehenden epileptischenKinder war die
Annahme eines Lehrers nothwendig. Als solcherist der Schuluerwalter Peters
mit einer Remuneration von 600 M. berufen worden. Eine Erhöhung von
100 M. wird vorgeschlagen.

Es hat sich als nothwendig erwiesen, dem Landarmenhcmsenoch zwei Vüreaugehülfeu
zu überweifen.

Für das bisherige Wartepersonal von 23 Personen waren 7000 M. — rund 300 M.
pro Kopf und Jahr vorgefehen. Durch die Aufnahme der epileptischenKranken
von Mariaberg mußten 7 weitere Wärter angenommen werden. Es sind dem¬
nach erforderlich: 30 Personen (21 Wärter, 6 Wärterinnen, 1 Kochbezw. Küchin,
1 Wäscherin, 1 Viehwärter), mit durchschnittlich300 M, Lohn -^ 9000 M.

Die Pensionen ic. werden aus dem Etat zur Zahlung von Pensionen, Wittwen- und

4 900 — 1025 40 Waisengeldern:c. bestritten.

3 874 60 —

4 000

800 —

—

—

Ausgabe für 1894/95 . . 59134,04 M. für 141 981 Verpflegungstaqe K 41,«5 Pf.
1895/96 . . 63183,12 „ „ 156 043 „ K 40,49 „

zusammen 122 317,16 Vt.
oder durchschnittlich61158,58 M.

Zu verpflegen sind:
425 Häuslinge, 2 Beamte und 30 Bedienstete -- 457 Kopfe — 166 805 Ver¬
pflegungstage K 41 Pf. --- rund 68 000 M.

lAusgabe für 1894/95 . . 14 874,12 M.
/ 1895/96 . . 12 201,69 „

zusammen 2? 075,81 M.
oder durchschnittlich13 537,91 M.

Ausgabe für 1894/95 . . 2577.77 W.
1895/86 . . 3419,31 „

1000

1000

zusammen 5997,03 M.
oder durchschnittlich2998,54 M.

Ausgabe für 1894/95 . . 2189,93 M.
1895/96 . . 5162,83 „

zusammen 7352,76 M.
oder durchschnittlich3676,38 M.

Die Erhöhung von 1000 M. ist erforderlich, da durch die Einweisung der
Epileptiker bedeutende Neuanschaffungensich als nothwendig erwiesen haben.

Ausgabe für 1894/95 . . 4365,90 M.
1895/96 . . 6085,31 „

zusammen 10 471,21 M.
oder durchschnittlich5235,61 M.

Es sind erforderlich:

zusammen 6525 M.
Die Summe für Kohlen mußte erhöht werden mit Rücksichtauf die Ver¬

mehrung der Arbeitsräume und in Folge der Erweiterung der Bade- und Spül-
einrichtuug sowie der Inbetriebnahme eines Niederdruckdampfkesselsfür den Wäfche-
trockenapparat.6 800 — — —



Lanbarmenhlluszu Trier.
400

Titel.Nr,

III.

Ausgabe.

Für Beleuchtung
Uebertrag

I.
II.

IN.

8 Für Arznei- und Verbandmittcl,ärztliche Instrumente

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse«. (Bibliothek)

X)

ll

Für Unterhaltungder Gebäude lc ..........
(Die Ersparnisse bei Nr. IN sind an den allgemeinen Naufonbs ab¬

zuführen.)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Balcmcirt.

Die Verwendung des am Jahresschlüsse etwa verbliebenen Bestandes
unterliegt der Beschlußfassungdes Prouinzialausfchusfes.

Betrag
für die

Etatsjllhre
1897/98 und

1898/99.
^__H

Betrag
nach dem
Etat für
1895/97.

96 100
3 500

1800 —

1400

5 500

6 208
114 508

12 832
20159

114 508

14? 500

14? 500

27
2?

89 300
2 300

1000

910

4 500

16 668
114 678

11886
16 285

114678

142 850

142 850

8?
8?

13
8?

Landarmen haus zu Trier.
401

Mithin jetzt

mehr

6 800
1200

800

490

1000

10 290

wemger
KemerKungen.

10 460
10 460

«0

946
3 874

4 820 60

«U!

170

170
170

«!0
«!<»

4650
4 850

Ausgabe für 1894/95 . . 2709,51 M.
1895/96 . . 3370.71 „

zusammen" 6080,22 M.
oder durchschnittlich3040,11 M.

Durch die erhebliche Erweiterung der Gasbeleuchtungseinrichtungen werden
sich die Kosten entsprechendder wirtliche» Ausgabe pro 1695/96 u«n rund 8370 M.
auf 3500 M. stellen.

Ausgabe für 1894/95 . . 995,10 M.
1895/96 . . 1602.24 „

zusammen 2597,34 M.
«der durchschnittlich1298,67 M.

In Folge der großernZahl Epileptiker ist eine Erhöhung um 800 M. nothwendig.
Es sind erforderlich:

1. Remuneration für den katholischenOrganisten . . 160 M.
2. „ „ ,, evangelischenOrganisten. . 160 „
3. Für Meßwein und sonstige Bedürfnisse für den

katholischenund evangelischenGottesdienst . . . 450 „
4. Bibliothek und Schulbedürfnisse ...... . 630 „

zusammen 1400 M.
Ausgabe für 1894/95 . . 602,29 M.

1895/96 . . 1943,16 „
zusammen 2545,45 M.

oder durchschnittlich1272,73 M.
Für die Bibliothek und durch die Ginrichtung der Schule für die epileptischen

Kinder sind 490 M. mehr erforderlich.
Ausgabe für 1894/95 . . 4 982,21 W,

1895^96 . . 5 832,41 „
zusammen 10 814,62 M

oder durchschnittlich5407,31 M.
Durch Hinzutritt des Hauses Brückenstraße27 in die Unterhaltung und weil der

Credit bisher nicht ausgereicht hat, um die Gebäude in eine,» ordnungsmäßigen
Zustande zu erhalten, ist eine Erhöhung um 1000 M. nothwendig.

Es sind erforderlich:
1. Für Begläbnihkosten............... 750— W.
2. „ Wasserzins................ 1500,— ,.
3. „ Nüreaubedürfnisse.............. 700,— „
4. „ Feuerversicherung .............. 600,— „
5. ein Seelenamt für Schreinermeister Schleichert laut Vermächtnis! 5,40 „
6. Für Tabak für die Hauslinge............ 700,— „
7. Zur Weihnachtsbescheerunll............. 375,— „
8. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung........ 577,87 ,,
9. Uebelschuß, zu verwenden auf Grund Beschlusses»es Provinzial-

ausschusses .................. 1000,— „
znsammen 6 208,27 M.

Ausgabe für 1694/95 . . 22170,79 M.
1895/96 . . 48050,11 ..

zusammen 70 220.90 M.
oder durchschnittlich35 ! 10,45 M., einschließlichdes vom Reservefonds zu außer¬
ordentlichen Bauausführungen zurückgezogenenBetrages uo,i rund 25000 M,
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Unter-Etat ^,.

Landarmenhaus zu Trier.
Land- und Niehwirthschaft.

Unter-Etat ^
des

Fandarmenhauses zu Trier

über

die ^and- und Mehwirthschaft

für die Etatsjahre

vom l. April 1897 bis 3l. März 1898
und

vom 1. April 1898 bis 31. März 1899.

^^HHHHHHH^ITM»»
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Unter-E t at ^. Landarmenhaus zu Trier.
404 L and- und Viehwirthschaft.

Titel.

II.

III.

IV.

Nr. Ginnahme.

Ertrag der Gärten

Ertrag der Wiesenund Rasenplätze

Ertrag der Kühe

Für verkauftesVieh

Ertrag des Düngers
Summeder Einnahme

Netrag
für die

Gtatsjahre
1887/88 und

1898/99.
^__H

2 000

70

7 400

8 500

850

18 820

Betrag
nach dem
Etat für
1895/97.

2 000

70

6 700

8 500

850

18120

Unter»Etat ^. Landarmenhaus zu Trier.
Land- und Viehwirthschaft,.«r

Mithin jetzt

mehr

700

700

weniger
ZemerKungen.

Einnahme für 1894/95
1895/96

1828,07 M.
1541.19 „

zusammen 3369,26 M.
ober durchschnittlich1684,63 M.

Einnahme für 1894/95 . . 70,— M.
1895/96 . . 70.— „

zusammen 140,-
oder durchschnittlich70 M.

M.

Einnahme für 1894/95
1895/96

5 754.50 M.
7 465.59 „

zusammen 13220,09 M.
oder durchschnittlich6610,05 M.

Es ist eine Kuh gegen den früheren Etat mehr vorgesehen, so daß die Ein«
nähme mit 7400 M. angenommen werden kann.

Einnahme für 1894/95
1895/96

5 635.-
8 622.-

M.

zusammen 1425?,— M.
oder durchschnittlich7128,50 M.

Einnahme für 1894/95
1895/96

800.— M.
850- „

zusammen 1650,-
ober durchschnittlich825 M.

M.



Unter-Etat̂ ,, Landarmenhaus zu T rier.
^yß Land- und Viehwirthschaft,

Titel. Nr,

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII,

Ausgabe.

Für Tagclohn zum Betriebe der Landwirthschast

Für Sämereien, Stangen und Pflanzen . . .

Für Dünger

Für Unterhaltung der landwirthschaftlichenGerüche

Für Futter und Streu

Für Kühe und Schweine

Für fonstige Ausgaben

Ueberschuß

Betrag
für dio

Gwtsjlchre
1897/98 und

1898/99.
^__H

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Balancirt

300

230

150

200

6 300

7 500

140

4 000
18 820

18 820

Netrag
nach dem
Mal für
1895/97.

400

180

150

150

6 300

6 800

140

4 000
18 120

18120

Unter°Etat ^,. Landarmenhaus zu Trier.
Land- und Viehwirthfchaft, 40?

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

^ ^. ^ ^

— — 100 — Die Löhne lc. für die von den Häuslingen lc, zu verrichtenden landwirthschaftlichen
Arbeiten sind hier zu verausgaben. Ausgabe für 1895/96- 134,65 M.

50 Ausgabe für 1894/95 . . 176,75 M.
1895/96 . . 229,41 „

zusammen 406,16 M.
oder durchschnittlich203,08 M.

— Ausgabe für 1894/95 . . 150,— M.
1895/96 . . 150,— „

zusammen 800,— M.
oder durchschnittlich150 M.

50 Ausgabe für 1894/95 . . 42,97 M.
1895/96 . . 190,60 „

zusammen 233,5? M.
oder durchschnittlich116,79 M.

Ausgabe für 189495 . . 4388.95 M.
1895/96 . . 5366,82 „

zufammen 9775,7? M.
oder durchschnittlich4887,89 M. Umstehend erläutert.

700 Ausgabe für 1894/95 . . 6131— M.
1895/96 . . 7 932— „

zusammen 14063,— M.
oder durchschnittlich7031,50 M. Gs sind 7500 M. wegen Vermehrung der
Kühe erforderlich.

Ausgabe für 1894/95 . . 47.7? M.
1895/96 . . 74,49 „

zufammen 122,26 M.
oder durchschnittlich61,13 M.

— — — — Ausnabe für 1894/95 . . 3009,16 M.
1895/96 . , 4450,81 „

zusammen 7459,97 M.
oder durchschnittlich3729,99 M. « » ^ « ^ - ^

Vei Berechnung des etwa steuerusllchligenReingewinnes aus der Landwirth¬
schaft :c. sind von dem Ueberschuhin Abzug zu bringen der ratirliche Antheil an
den Gehältern des Nerwaltungsversonals, die Löhne und der Werth der freie»
Station des Knechtes ,c., Reisekostenfür Viehanlauf, Steuern und Feueruerftche-
rungsbeiträge lc.

800 — 100

—700
700

— —



Unter-Etat ^. Landarmenhaus zu Trier.

4yg Land- und Viehwirthscha ft.

Besitzftands-Grliluteruu
Q»,

s
HM u» », HIN

Das Grundeigenthum der Anstalt einschließlichdes

Davon sind:
Gebaudeflächen,Hufraum, Promenaden und Wege :c.
Beamtengärten resp, uermietheter Garten des Hauses

Bleiben der Landwirthschaft

tRasenvlatze Bleiche .......

1 89

38

10

6?

3

2

55

2?

59

??
— — — 1 2? 82

Zu I.
„ II- —

81
25
21

47
33
02 1 2?

—

(Wiesen (St. Barbara).......... 82
„ III.
« IV.

13 Kühe.
ca. 16 fette Kühe für je 360 M. und 30 Schweine
für je 90 M.

Erläuterung. Uormalsötze für Futter und Streu zu Met V.

Thier-
ssNttuNg.

-3

Ra¬
tionen

für das
Jahr.

Bedarf für die Ration.

Bedarf im Ganzen: Preis

Heu.
K3

Stroh. Kleien. Rüben.

Kg

für
IM K8

Netrag.

Kühe 13 4745
s 10 Kx Heu ....

Futter j 1 „ Kleien. . . .
(IN „ Rüben . . .

Streu 5,5 „ Stroh . . .

47 450

26 097,5

4 380

4 745

6 570

47 450

6
5
9
1

50

60

3084
1523
1018

759

Schweine 24 8760 Futter 0,„„ Kx Kleien . . .
Streu 0,5»« „ Stroh . . .

Summe der Bedarfs-Quantitäten <

47 450
30 477,5

11315
47 450

35

abgerun
Zum
oet

me
iuf

6385
6300

!!«

AnmerliINff. Das Futter für Kühe und Schweine ist ausschl. der Küchenabfnlle berechnet. Sofern es vortheilhaft
ist, können auch andere Futtergegenstände im Verhältniß des Preises zur Verwendung kommen.



Unter-Etat L.

Land armenhaus zu Trier.
Arbeitsbetrieb.

UntwCtllt L
des

Fandarmenhauses zu Trier

über

den Arbeitsbetrieb

für die Etatsjahre

vom 1. April 1897 bis 31. März 1893
und

vom 1. April 1898 bis 31. Miirz 1899.

!» »l»»» s!>»^---
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Unter-Eta t L, Landarmenhaus zu Trier.

410 Arbeitübetrieb.

Titel. 3lr. Ginnahme.

Betrag
für die

Gtatsjlchre
1887/98 «nd

1898/99.

Betrag
nach dem
Etat fiir
1895/97.

I,

II.

Von der Anstalt für verkaufte Fabrikate und geleistete Ar-

Von Fremden für verkaufteFabrikate und geleistete Arbeiten
Summe der Einnahme

13100

8 000

— 17 400

4 700

—

21100 22 100

I.

II.

III.

IV.

Ausgabe.

Für Arbeitsprämicuder Hauslingc .........

' Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Vnlancirt,

11000

400

3 500

6 200

—

11000

400

3 000

7 700

—

21100

21 100

22 100

22100

Unter-Etat L. Landarm enhaus zu Trier.
Arbeitsbetrieb. ^ <

Mithin jetzt

mehr wemger
Bemerkungen.

3 300
3 300

4 300

4 300

Z» Titel I und II. Hier sind zu nereinnahmen der Erlös aus verkauften
Fabrikaten, fowie die Löhne :c, für sämmtlicheArbeiten der Hänslinge innerhall'
und außerhalb der Anstalt,

Einnahme für 1894/05
1895/96

13480,4« W.
12169,75 „

zusammen 25 650,21 W.
oder durchschnittlich12 825,11 M.

Einnahme für 1894/95
1895/96

6103,92 W.
7 969,66 „

1000
zusammen 14073,58 M.

oder durchschnittlich7036,79 M.

Ausgabe für 1894/95
1895/96

12809.08 M.
12 219,03 „

zusammen 25 028,11 W.
oder durchschnittlich12 514,06 M.

Ausgabe für 1894/95 . . 917,42 M.
1895/96 . . 785,48 „

zusammen 1702.90 M.
oder durchschnittlich851.45 M.

500 Ausgabe für 1894/95
1895/96

2995,54 M.
3446,98 „

1500
500 1500

1000
1000

zusammen 6442,52 W.
oder durchschnittlich3221,26 M.

Ausgabe für 1894/95 , . 3647,91 M.
1895/96 . . 5687,92 „

zusninmen 9335,83 M.
oder durchschnittlich4667,92 M.
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